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Arbeitsnachwriſe in den Grweinden

Halle 21 Januar
Im dentſchen Reiche ſind wir anderen Staaten in manchen

ingen voraus in anderen entwickeln wir aber anch eine ſo
jebliche Schwerfälligkeit daß wir hinter jenen zurückbleiben Es
mmen dabei weniger große Dinge in Anbetracht als vielmehr

nere Sachen die aber doch von ungeheurer Wichtigkeit werden
nen Und von dieſen Punkten einer iſt die Frage des Arbeits

chweiſes in jeder einzelnen Stadtgemeinde in welcher noch ganz
idlich viel gethan werden kann und hoffentlich viel gethan
den wird ir haben in einer verhältnißmäßig kleinen Zahl

n Städten Vereine für Arbeitsnachweis aber dieſelben ſtehen
oder nie ſo da daß ſie den an ſie herantretenden Anforder

gen genügen können Alle dieſe Vereine ſind Privateinrichtungen
müſſen alſo darauf achten auf die Koſten zu kommen indem
Beiträge wenn auch nur geringe erheben Aber Beiträge ſind

in einmal Beiträge d h Geldausgaben und damit wird die
nze Maſchinerie nach verſchiedenen Richtungen hin erſchwert

ſieſer Arbeitsnachweis ſollte ganz ausſchließlich von den ſtädtiſchen
hörden in die Hand genommen werden denen es ja überlaſſen

eiben kann im Auftrage der Gemeinde einer Vertranuensperſon
Handhabung des Arbeitsnachweiſes zu übertragen Die Haupt

he iſt daß weder einem Arbeit Anbietenden noch einem Arbeit
ichenden Koſten erwachſen Beide Theile werden aber mit

höhtem Vertrauen ſich an eine ſolche Stelle wenden wenn ſie
it einem gewiſſen Schein amtlicher Autorität umgeben iſt Die
rbeitsangebdote nach beſtimmten Rubriken zu klaſſifiziren iſt eine
einigkeit jeder beſchäftigungslofen Perſon würde alſo ſchnell und

h Beſcheid ertheilt R Man betrachte T
kage micht als nebenſächlich doch ganz unkengbar
großen wie in kleinen Städten vielen Arbeitsloſen die Arbeits
legenheit welche ſich oft zur Aushilfe zum Fortkommen über

je Sorgentage bietet unbekannt iſt Mag bei ſolcher Aushilfe
cht immer allzuviel verdient werden es wird doch Geld er
rben und eine Mark iſt beſſer als gar keine Auf der anderen

eite aber haben thatſächlich die meiſten Menſchen wenn ſie eine
hilfeArbeit zu vergeben haben keine Luſt darum noch lange

ich einer geeigneten Perſon zu ſuchen Sie würden gern Jemand
eſchäftigen wenn er nunr kommen wollte Dieſen und anderen

das gewerbliche Gebiet ſchlagenden Verhältniſſen kann durch
en ſolchen Arbeitsnachweis in allerbequemſter und leichteſter

ßeiſe entſprochen werden Jn der harten Winterszeit wird eine
ſche Einrichtung mehr und mehr zur Nothwendigkeit im übrigen
ihre bleibt ſie eine beſondere Annehmlichkeit von welcher außer
m jede Stadtkaſſe klingenden Nutzen hat Wie unendlich oft
ird nicht Armengeld geheiſcht und die Hinweiſungen daß doch
beitsgelegenheit irgendwo vorhanden ſein müſſe werden mit
chſelzuckungen dahin beantwortet daß es unmöglich geweſen ſei

nen Verdienſt zu finden Alle dieſe Ausreden denn das ſind ſie
rklich oft genng würden ohne Weiteres ſchwinden wenn ſchwarz

f weiß bedeutet werden könnte Hier giebt es Arbeit ſo viel
rd gezahlt und nun hübſch fleißig Jede Stadtverwaltung ohne

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Unterſtützungen ſparen als die Einrichtung des Arbeitsnachweiſes
koſten würde Es giebt ſo viele ſtädtiſche Ehrenämter aber ein
höheres als die Freunde zu haben nach Arbeit ſuchenden Perſonen
eine ſolche nachzuweiſen kann man kaum ſich denken

Die Sache hat auch noch eine andere Seite die nicht weniger
zu beachten iſt als die in vorſtehenden Zeilen geſchilderten Wir
leben im Zeitalter der Sozialpolitik und im deutſchen Reiche iſt
ganz beſonders ſeit ziemlich einem Dutzend Jahre von nichts
Anderem die Rede als von der Arbeiter Fürſorge Jn den zwölf
Jahren ſind geſchaffen die Krankenverſicherung Unfallverſicherung
Alters und Jnvaliditäts Verſicherung und Arrbeiterſchutzgeſetz
Es iſt geſorgt daß die erkrankten die verunglückten die alten und
arbeitsunfähig gewordenen Arbeiter mehr oder weniger bedacht
werden und das iſt gewiß Alles recht lobenswerth aber darum
darf man noch lange nicht die Hauptſache außer Acht laſſen dafür
zu ſorgen daß möglichſt ein jeder geſunder Arbeiter auch Be
ſchäftigung findet Fürſt Bismarck hat im Reichstage vor einer
ganzen Reihe von Jahren bekanntlich einmal vom Recht auf
Arbeit geſprochen wodurch alſo beſtimmt wäre daß Jedem der
keinen Verdienſt hat ein ſolcher durch Ueberweiſung angemeſſener
Arbeit verſchafft werden muß Bei aller Menſchenfreundlichkeit
und beim allerbeſten Willen wird ſich doch dies nicht immer durch
führen laſſen wir müſſen uns beſchränken dafür zu ſorgen daß
Arbeit und Verdienſtloſen durch Kenntniß von Arbeitsgelegenheit
die Möglichkeit gewährt wird ſich Brod zu verdienen Die Haupt
ſache wird immer für jeden ehrlichen Menſchen bleiben daß er
Arbeit hat und Geld verdient Alles Andere kommt für ihn dann
erſt in zweiter Reihe Hier wird aber nicht genug gethan vielleicht
deshalb weil noch keine ſtaatliche Regelung vorhanden wie auf
den anderen Gebieten der Sozialpolitik für die geſetzliche Be
ſtimmungen erlaſſen worden ſind Der genau und überall geregelte
Arbeitsnachweis iſt alſo eine wichtige und dabei ſehr billige Er
gänzung ſozialpolitiſcher Maßregeln die wirklich Leuten zu Gute
kommt die es verdienen Was bisher ſchon auf dieſem Gebiete
geleiſtet worden iſt braucht darum nicht in Zukunft fortzufallen

aber des Guten zu viel kann hier niemals gethan werden

Die Perwundeten im Kriege
Halle 21 Januar

Archibald Forbes der weltbekannte Kriegskorreſpondent ver
breitet ſich über den unſern Leſern vor einiger Zeit in ſeinen
wichtigſten Punkten bekannt gegebenen Vortrag des Wiener Hoff
raths Profeſſor Dr Billroth über die Vorſorge für die im
Kriege Verwundeten Forbes äußert in der Daily News daß
Dr Billroths Angaben mitunter nicht mit der erfahrungsmäßigen
Statiſtik übereinſtimmen So erwähnte Billroth daß in den
Schlachten von Weißenbucg und Wörth 80 pCt der Verwundeten
auf das Gewehr 15 pCt auf Kanonen und nicht ganz 5 pCt
auf Lanze und Degen zurückzuführen ſeien Muthmaßlich rede
Billroth nur von den deutſchen Truppen hierbei da alle leicht
verwundeten Franzoſen ſchon mit Mac Mahons Rückzug fort
geſchafft waren Was die größere Wirkung des Gewehrfeuers
betreffe ſo hätte Billroth ſein Argument verſtärken können mit der
deutſchen Militärſtatiſtik während der ganzen Kriegsdauer Dieſe
weiſe 90 pCt von Verwundungen durch das Gewehr auf und nur
9 pCt als durch Artillerie verurſacht Die franzöſiſche Artillerie

m Ausnahme würde zehnmal mehr an Armengeldern und ſonſtigen ſei eben ſchlecht bedient geweſen Jm Jahre 1866 hatten die
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Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
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Fortſetzung

Die Wohnräume des Barons koutraſtirten ſtark mit denen
einer Gemahlin Sie waren von faſt düſterem Prunk das
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Korridoren herrſchte tiefſte Stille und ſo kehrte Marcella

beruhigt an den Schreibtiſch zurück langſam und vor
ſichtig das Kouvert öffnend Sie entfaltete den darin lie
i Brief und ihr Auge wurde ſtarr ihre Lippen er
leichten als ſie das Folgende las

Mein theures Kind Jch bin ein großer Verbrecher
und will Dir Alles bekennen denn wir ſehen uns vielleicht
nicht wieder Morgen früh verlaſſe ich das Haus um

SWett mit den hohen Säulen die Lehnſtühle Hinter welchen j mich mit einem Manne zu 9 den ich tödtlich
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ich ein Mann aufrechtſtehend verbergen konnte die Tiſche
nd Schränke die ganze Ausſtattung war in ernſtem
engem Styl gehalten

arcella durchforſchte das Arbeitszimmer ihres Vaters
unruhigen Blicken die ſchließlich an dem Schreibtiſch

ten blieben an welchem der Baron geſchrieben hatte Ein
ich ſtand halb offen und ſie konnte der Verſuchung nicht
iderſtehen hineinzublicken

Sie bemerkte ein Kouvert deſſen Aufſchrift ſie haſtig
r in der Kerze eutzifferte Sie lautete An meine

ſchter Marcella
Als habe ſie ein Schlag getroffen ſo fuhr Marcella
ick Hier war das Geheimniß welches ſie ſuchte Aber
es ergründen wie ſich entſchuldigen wenn ſie in dieſen

äumen überraſcht wurde Doch der Drang zu wiſſen
s das Kouvert enthielt war ſtärker als alle Bedeuken

nd da der Baron in der Eile vergeſſen hatte ein Siegel
ücken p ließ ſich der Umſchlag ohne große Schwierig

und wieder ſchließen
Das Mädchen ging an die Thüre und lauſchte

u u e be un ded Verſehen ter Bern
lend e um das n der Baronind i konnte es ſich aber nicht erklären und

ekt ſowohl wie Furcht hielten ſie von lauten Be
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beleidigt habe ſo tödtlich daß
erlaubt iſt

Jch gehe nach Paris um meine Angelegenheiten zu
ordnen und gewiſſe Papiere zu vernichten die ich nicht
fremden Augen preisgeben darf denn wenn Gott gerecht iſt
werde ich in dieſem Kampfe fallen

Dein klarer Verſtand hat Alles errathen und Dein
Jnſtinkt täuſchte Dich nicht

Eine ſündige Liebe ungezügelt in ihrer Leidenſchaft
furchtbar in ihren Folgen hat mich verblendet

Um die Frau zu erlangen die ich liebte nahm ich meine
Zuflucht zu Schurken die obgleich zu Allem fähig dennochde ſchuldig ſind als ich der ich ihre Schlechtigkeit

zahlte
Mein Geheimniß iſt verrathen und ich ſehe mich der

Schande gegenüber Jch müßte mir eine Kugel durch den
Kopf jagen dieſes Duell überhebt mich des Selbſt
mordes

In dieſer Stunde verrathen von dem Weibe deſſen
Liebe zu gewinnen ich Alles opferte bedroht von dem
Manne dem ſie gehörte und zu dem ſie zurückkehrt ziehe ich
Dich mit mir in den Abgrund hinab und ſterbend laſſe ich
Dir an Ehre nur ſoviel als es jenem Feinde belieben wird
Dir zu laſſen

Jch mußte ſeine Bedingungen annehmen
Wie ſehnte ich mich Dich vor meiner Abreiſe noch ein

ede Rache ſeinerſeits

Preußen durch das Feuer der trefflichen öſterreichiſchen Jnfanterie
16 pCt Verwundete aufgewieſen 1870/71 hätten die franzöſiſchen
Verluſte durch deutſches Artilleriefeuer die Ziffer von 25 pt er
reicht obwohl die preußiſchen Batterien keine Shrapuells ge
brauchten Dr Billroth ziehe nicht die wahrſcheinliche Wirkung
künftiger hochgradiger Exploſionsgeſchoſſe in Rechnung Darin
ſeien ſeit dem deutſch franzöſiſchen Kriege ſchon gewaltige Fort
ſchritte gemacht Damals ſei unter den durch Gewehrſchuß Ver
wundeten einer unter ſieben geſtorben unter den durch Kanonenſchuß
Verletzten einer unter je ſechs

Was Gravelotte angehe ſo behaupte Dr Billroth daß die
Verluſte auf beiden Seiten gleich geweſen nämlich 20000
Mann betragen hätten dem ſet anders Die Franzoſen hätten
viel weniger gelitten an Todten 1500 an Verwundeten 6700
Dr Billroth behaupte daß ein Dritttheil der 15000 verwundeten
Preußen bei Gravelotte gab es außerdem 5000 Todte von
Krankenträgern fortgeſchafft worden ſeien Dazu ſeien 1000 Träger
und 500 Stricktragen erforderlich geweſen wobei jedes Paar Träger
mit einer Trage die Tour von und nach dem Schlachtfelde zehu
mal zurücklegen mußte Aber er fahre fort daß da die Deutſchen
damals die Sieger geweſen und die Franzoſen ſich zurückzogen
den Deutſchen die Sorge anch für alle franzöſiſchen Schwerverwundeten
erwuchs weshalb wegen der 10000 Verwundeten ſich die doppelte
Zahl von Trägern nöthig machte Dem ſei anders denn während
des achtſtündigen Kampfes ſeien die franzöſiſchen Verwundeten
unabläſſig nach Metz geſchafft worden und zwar zu Wagen

Archibald Forbes ſchreibt Der furchtbare Kampf von allen
welchen Dr Billroth treffend die Jagd von Mann auf Mann
heißt beſtand muthmaßlich in dem gegenſeitigen Wegputzen der
Außenpoſten untereinander Er überſchlug ſich dreimal wie ein
Haſe ſo hörte Dr Billroth einen Poſten ausrufen Es war
eine granſame verwünſchenswerthe und barbariſche Kriegsphaſe
ſeit Jahrhunderten in civiliſirter Kriegsführung unbekannt bis zum
Ruin der franzöſiſchen Regulären bei Sedan Zur ewigen
Schmach für die Franzoſen wandten ſich dieſe den ungleichen
Kampf fortſetzend jener nichtswürdigen Methode zu Natürlich
gaben die Deutſchen Kugel um Kugel zurück als ſie ſahen wie
der Gegner ihre Außenpoſten mit kaltem Blute ſo mordete
Während der Belagerung von Metz und Paris wurde ſolche Ver
wilderung aufrechterhalten zu welcher ſich ſelbſt Türken und
Serben nie herbeigelaſſen ſelbſt die Zulus verſchmähten es ihren
Feind auf ſo barbariſchem Wege wegzufegen Es kann von der
franzöſiſchen Armee und Nation wohl erwartet werden daß jene
hölliſche Unſitte vom Soldaten heute aufgegeben und von dem
Bürger verworfen iſt Die Cadres von 1870/71 ſtanden eben in
grellſtem Widerſpruch mit der altritterlichen Gewohnheit des Landes
Jm Verlaufe des ſpaniſchen Krieges beſtand eine Art Komment
zwiſchen den franzöſiſchen und britiſchen Wachtpoſten Der ver
ſtorbene General Kaplan Gleig erzählte wie damals ein Feld
offizier bei Nacht ſeine Nunde machte und fand daß die ganze
Wachtpoſtenmannſchaft eines Sergeanten verſchwunden war Er
ſchlich ſich vorwärts um zu ſehen ob ſich unter den feindlichen
Linien etwas rege Endlich blickte er in ein Bauernhaus aus
welchem Trinkjnbel ſcholl und ſah die Vermißten luſtig mit einem
Detachement von franzöſiſchen Vorpoſten ein Gelage halten So
bald er ſich zeigte ſtanden ſeine eigenen Leute auf und zogen guter
Dinge auf ihre Poſten zurück nachdem ſie ihren Kumpanen gute
Nacht zugerufen Es war eine Art Gewohnheit geworden daß

mal umarmen zu können vielleicht bleibt mir auch dieſes
letzte Lebewohl verſagt

Ich kehre erſt in der Nacht zurück und gehe vor Tages
aubruch wieder fort

Was auch der Ehre unſeres Namens geſchehen möge
reich wirſt Du ſein unermeßlich reich Das iſt auch eine
Macht Jch habe ſie angewendet um Furcht und Scheu
einzuflößen und habe nur Haß geerntet

Mein armes Kind ſuche Du Dich beliebt zu machen
und möge Gott deſſen Hand ich jetzt fühle Dir das ſchwere
Leid ertragen helfen das Dein Vater über Dich gebracht
Vergieb mir

Maxime Raynaud
Ein zündender Blitz aus heiterem Himmel hätte die

Tochter des Baron Maxime nicht mit mehr Schrecken und
Entſetzen erfüllen können als dieſer räthſelhafte Brief

Von welchem Verbrechen ſprach ihr Vater Wie konnte
Schmach und Schande auf ein ſo hochangeſehenes Haus
fallen Der Barou ſagte es nicht aber ſie las es zwiſchen
den Zeilen es war nur ein ſchwacher Lichtſchimmer doch
hinreichend um ſie zu führen und aufzuklären

Der Graf von Mareilles lebte Die Gräfin war zu
ihm gegangen und er war es mit dem ihr Vater ſich
ſchlagen wollte

Dann konnte dieſer Feind aber nicht fern ſein Und
plötzlich gedachte ſie ihres neuen Nachbars deſſen fremd
ländiſche Art zu den ſonderbarſten Vermuthungen Anlaß
gegeben hatte

Jn der ganzen Nachbarſchaft ſtanden die Schlöſſer noch
leer nur Roiſſy war bewohnt Dort mußte der Feind
ſein und dieſer Feind war ohne Zweifel der Marquis

Aguilas
Marcella war wie niedergeſchmettert auf einen Seſſel

plten die verworrenſten Pläne durchzuckten ihren erregten
inn Das Duell durfte nicht ſtattfinden ſie wollte es
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franzöſiſche und britiſche Vorpoſten einander abwechſelnd ſolche Be fand im erzbiſchöflichen Palais die Vorſtellung der Mitglieder der Kiel 20 Januar Um 10 Uhr Morgens fand im Beiſeſun gedenkeſuche machten f Behörden n r Dre ſaitt Zu denn Nach des Kaiſers des Prinzen Heinrich und der Admiräle die Ve r de
Forbes ſympathiſirt vollſtändig mit Dr Billroths Hinweis auf mittags im Palais des Erzbiſchofs erfolgten Diner waren gegen eidigung zunächſt der katholiſchen dann der proteſtantiſche i an

die Nothwendigkeit eines anderen Syſtems zum Trausport der Ver 150 Einladnngen ergaugen Die Spitzen der Civil und Militär Marine Rekruten ſtatt Der Kaiſer begab ſich zum Exerzier onſtans we
wundeten im Felde wie auch darin daß das Volk vollentſprechende behörden nahmen daran theil ſchuppen und nahm das Frühſtück im Offizier Kaſino ein T

t Hilfe für Verwundete verlangen könne im Verhältniß zu der Ent Die Disciplinar Unterſuchung gegen den Grafen Monarch ermahnte im Exerzierſchuppen die Rekruten die heuti Peter
wicklung und Vermehrung der Fenerwaffe Ja ſagt Forbes LimburgStirnm giebt wie die Hamb Nächr mit Bezug Predigt zu beherzigen Er verkündete Ordensverleihnngen un fft ere
ſie werden es verlangen aber ich glaube daß nach der Ratur auf die Wahl der Beamten zu Volks vertreter den Uebertritt des Prinzen Heinrich zum Reichsmarineamt De fo mili

der Dinge ihr Verlangen nicht durchgeſetzt werden kann Strenge ſchreiben denjenigen recht welche ſtets warnten Beamte zu wählen Prinz verabſchiedete ſich von den Of e und älteren Mann verſchie
Erfahrnng in künftiger Kricgsnoth wird den Nationen es dringlich das Vorkommniß meint genanntes Organ erbringe den Veweis ſchaftein Nachmittags fuhr der Kaiſer auf dem neuen Frau n beſuc
machen zu entſcheiden ob ihre Verwundeten und nothwendiger daß ein ſonſt ſympathiſcher Beamter unter dem Druck welcher unter Um portſchiff Pelikan mit dem Geſchwader in die See und dar re wo
Weiſe nnbehandelten Krieger zu Tauſenden auf dem Schlachtfelde ſtänden geübt wird unmöglich die wünſchenswerthe Unabhängigkeit zum Offizier Kafino Toſtete d
zu Tode bluten ſollen während der Kampf über ihnen fort behanpten könne Die jetzige Stellung des Landraths in Preußen Lahr 20 Januar Zum erſten Male brachten die hieſig legt Oh
wüthet ſei eine andere geworden die früheren Landräthe gedachten eine Sozialdemokraten bei der geſtrigen Stadtverordneten e hie 93

Lebensſtellnng im Amte zu finden die jetzigen Landräthe ſeien wahl zwei Kandidaten ihrer Partei durch ſiſche Batt
junge Beamte die den Landrathspoſten als eine Stufe ihrer Trier 20 Januar Wegen Beſchimpfung der Einrichtung
Karriere betrachten um letzere zu befördern ſeien ſie bereit ſich der chriſtlichen Kirche wurde die dei Sonnenburg in Trier e
nach oben dienſtbar zu erweiſen dieſelben ſeien nicht geneigt ſchienene Broſchüre Die Rockfahrt nach Trier unter der Aer

r ruſſiſchen

tionen a
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich

aus Kiel wohnte der Kaiſer heute Vormittag der Vereidigung
der Marinetruppen und dem voraufgehenden Gottesdienſte bei Jn
einer Anſprache betoute der Kaiſer die Matroſen ſeien beſonders
berufen deutſche Ehre ins Ausland zu tragen und ermahnte die
ſelben zur Treue gegen Kaiſer Reich und Religion Die
Kaiſerin wohnte heute Vormittag mit der Kaiſerin
Friedrich und den zur Zeit in Berlin anweſenden
Fürſtlichkeiten in der engliſchen Kapelle in Schloß Monbijon der
Tranerfeier bei welche aus Aulgtz der heute um dieſelbe Zeit in
Windſor erfolgten Beiſetzung der Leiche des Prinzen Albert
Viktor von Großbritannten Herzogs von Clarence daſelbſt ab
gehalten wurde

Ein parlamentariſches Diner ſollte am Freitag
beim Reichskanzler v Caprivi ſtattfinden wozu der Kaiſer
ſein Erſcheinen zugeſagt hatte Nachdem der Kaiſer nunmehr ſein
Bedanern ausgedrückt hat nicht kommen zu können wird das
Diner unterbleiben

Der Bundesrath wird morgen eine Sitzung ab
halten auf deren Tagesordnung u A das Checkgeſetz ſteht

Die Budgetkommiſſion des Reichstags berieth
und genehmigte heute den Etat des Reichsjuſtizamts Auf An
regnug des Abg Sperlich Ctr ſprach ſich der Staatsſekretär im
Reichsjnſtizamt Boſſe über das neue bürgerliche Geſetzbuch
aus Es biete zwar Schwierigkeiten daß die Leitung des Reichs
juſtizamts und der Vorſitz in der Kommiſſion für das nene bürger
liche Geſetzonch in einer Hand liege wegen des inneren Zuſammen
hangs der Materie ſei es aber doch eine ſachliche Nothwendigkeit
Die Kommiſſion habe mit Fleiß und Umſicht gearbeitet das Er
gebniß der erſten Seſſion ſei ſehr gut Er müſſe vor allem davor
warnen daß in der Fertigſtellung des Geſetzbuches eine Ueber
ſtürzung eintrete Ob daſſelbe in zwei Jahren oder ſpäter vollendet
werde ſei ohne Belang Er bitte zugleich nicht auch ſonſtige Re
formen in der Jnſtizverwaltung zu drängen weil ſonſt die Frage
des bürgerlichen Geſetzbuches Gefahr laufe Jn der Diskuſſion
wurde dem ueuerſtehenden Werke des bürgerlichen Geſetzbuches An
erkennung gezollt Es folgte hierauf die Berathung der Ansgaben
des Etats der Reichseiſenbahnen Abg Singer Soz brachte die
Arbeiterentlaſſungen zur Sprache gab aber zu daß die Agitation
in den Werkſtätten und bei der Arbeit unſtatthaft ſei Der Ver
treter der Reichsregiernng Geh Rath Wackerzapp erklärte daß
d fünf Arbeiterentlaſſungen ſtattgefunden hätten zwei wegen

gitation
Das Offizierkorps des preußiſchen Heeres

hat ſich nach einer Zuſammenſtellung der Poſt im Jahre 1891
recht erheblich vermehrt Aus dem aktiven Heere ſind ansge
ſchieden 554 verſtorben 60 Offiziere dagegen ueuernannt 1077
Sekondelieutenants ſo daß ein Zuwachs um 437 Offiziere ſtatt
gefunden hat Unter Hinzurechnung der Offiziere des Beurlaubten
ſtandes ſowie aller Sanitätsoffiziere ſteht einem Abgange von
1725 Köpfen ein Zuwachs von 2466 gegenüber ſo daß die Ge
ſammtzahl der Offiziere und Sanitätsoffiziere der Armee ſich um
741 vermehrt hat

Auf Anordnung des Kriegsminiſteriums wird
die Einziehnng aller noch nicht mit dem Gewehr 38 ausgebildeten
übungspflichtigen Reſerviſten und Wehrleute I Aufgebots
der Provinzial Infanterie und der Provinzial Jäger zu einer
10 tägigen Uebung veranlaßt werden

Erzbiſchof Dr v Stablewski iſt heute Vormittag
von Gnueſen in Poſen eingetroffen er wurde am Bahnhofe von
den Mitgliedern beider Domkapitel empfangen nach dem Warte
ſaal geleitet und hier durch Deputationen im Namen der Bürger
der Stadt Poſen der deutſchen Katholiken der Gutsbeſitzer und
des Bauernſtandes begrüßt Hierauf fuhr der Erzbiſchof in einer
ſechsſpännigen Equipage unter Voranritt von hundert Landleuten
nach der Domkirche woſelbſt die Begrüßung durch die Geiſtlichkeit
und Jnthroniſation des Erzbiſchofs erfolgte Nach derſelben

verhindern wollte ſich zwiſchen die feindlichen Parteien
werfen und ſie ſo lange anflehen bis ſie auf ihren Haß
verzichten würden

Sie fühlte ſich ſo unglücklich Niemand war da ihr zu
rathen ſie befand ſich ganz allein in dem großen Hauſe
mit verſtändnißloſen gleichgültigen vielleicht ſogar ſchaden
frohen Dienern

Ein Name trat ihr plötzlich auf die Lippen Chriſtian
Ja wenn er da wäre wenn er wüßte wenn ſie ihm ihre
Beſorgniſſe geſtehen könnte Er war ihr Freund ihr
Verwandter ja faſt ihr Bräutigam er würde ſie ſtützen
ihr helfen

Doch wie ſollte ſie ihn benachrichtigen Sie ſaun

Bezüglich der Zeitungsgerüchte über die Gegen
ſätze im preußiſchen Miniſterium woran Migqnuel betheiligt
ſein ſoll äußern die Hamb Nachr die Anſicht Miquel s Stellung
ſei in keiner Weiſe bedroht weil derſelbe das Vertrauen einiger
Miniſter und des Centrums der jetzigen Hanptſtütze der Regierungs
politik beſitze Die Regierung müſſe Miquel behalten wenn ſie
ſich ferner auf das Centrum verlaſſen will

Die Centrumspartei wird ſich ſo ſchreibt die
Köln Volksztg ihre endgiltige Entſcheidung über den

Volksſchulgeſetzentwurf bis zur dritten Leſung vor
behalten müſſen wie das bei einer Vorlage von ſo großer grund
ſätzlicher Tragweite ſelbſtverſtändlich ſei Man hätte von dem
neuen Kurs im Kultusminiſterinm mehr erwartet Daß die
Vorlage den Katholiken entgegenkomme iſt nur mit Einſchränkung
zuzugeſtehen Sie kodifizirt was unter v Goßler Praxis geworden
war Sie kommt alſo ſo weit entgegen als auch ſchon Herr
v Goßler in der Praxis entgegengekommen war Der Vortheil
der Kodifizirnng liegt nur darin daß durch dieſelbe einer neuen
Periode der Simunltaniſirung ein Riegel vorgeſchoben
wird

Ein Geſetzentwurf über die Depots bei
Bankiers wird wie jetzt aus guter Quelle verſichert wird dem
Reichstage in dieſer Seſſion nicht zugehen Die Anſammlung
Wird Materials und die Vorarbeiten ſeien noch nicht ſoweit ge
ördert

Zur Sachſengängerei wird bekannt daß auf Ver
fügung des Miniſters des Jnnern wie jetzt durch Verfügung der
Ortsbehörden in dem Kreiſe Vomſt publicirt wird alle diejenigen
Perſonen welche als ſogenannte Sachſengänger nach den weſt
lichen Gegenden Deutſchlands gehen wollen ſich bis zum 15
Februar bei den Polizeibehörden reſp Guts und Gemeindevor
ſtänden gemeldet haben müſſen Am 15 Februar müſſen die ge
naunten Behörden dann weiter berichten Wahrſcheinlich ſteht dieſe
Maßregel mit der vom Reichskanzler im Reichstage angekündigten
Geſetzesvorlage zur Regelung des Unterſtützungswohnſitzes in Ver
bindung

Zur Frage des Religionsunterrichts der Kinder
der ſog Diſſidenten hat der preußiſche Miniſter der geiſtlichen 2e
Angelegenheiten im Einverſtändniß mit dem preußiſchen Jnuſtiz
miniſter aus Anlaß eines Spezialfalles dahin entſchieden daß der
Vater eines ſchulpflichtigen Kindes ſelbſt daun wenn er für ſeine
Perſon einer ſtaatlich anerkannten Religionsgeſellſchaft nicht an
gehört gleichwohl verpflichtet iſt das Kind an dem Religions
unterricht in der öffentlichen Volksſchule theilnehmen zu laſſen ſo
fern er nicht den Nachweis erbringt daß für den religiöſen Unter
richt des Kindes anderweit nach behördlichem Ermeſſen in aus
reichender Weiſe geſorgt iſt

Die Zahl der Perſonen in Elaß Lothringen
welche als frühere franzöſiſche Militärperſonen oder
als Hinterbliebene von ſolchen eine Penſion aus der Reichs
kaſſe beziehen beträgt zur Zeit noch 1111 der Geſammtbetrag
der Peuſionen 265 936,80 Mk Unter den Empfängern befinden
ſich 32 im Durchſchnittsalter von 73 Jahren welche als Ritter
der Ehrenlegion und 295 im Durchſchnittsalter von 60 Jahren
welche als Jnhaber der Militär Medaille einen Ehrenſold aus
der Reichskaſſe beziehen

Das Berliner Polizei Präſidium forderte das
Kollegium der Kanufmannſchaft auf die Wünſche des Handels
ſtandes betreffs der Feſtſetzung der für die Arbeit zuzulaſſenden
Sonntagsſtunden mitzutheilen

Osnabrück 20 Januar Laut amtlichem Reſultat der
Landtagserſatzwahl im dritten haunoverſchen Wahlkreiſe
wurden abgegeben 206 Stimmen Gutsbeſitzer Mues Heſepe
wurde mit 109 Stimmen gewählt Hofbeſitzer Grekepott Brock
hauſen Centrum erhielt 96 Hofbeſitzer Knille Kalkrieſe national
liberal eine Stimme

es ſchien
Marcella bemerkte es und ruhiger werdend ſagte ſie

mit faſt bittender ſchmeichelnder Stimme Mein guter
Louis machen Sie raſch Es handelt ſich um ein gutes
Werk Niemand braucht darum zu wiſſen und ich komme
gleich wieder zurück

Die ſchwarze Stute ſie hieß Caprice wegen ihres Un
geſtümes ſtand bereit ſie war ein prächtiges Thier von un
vergleichlicher Leichtigkeit mit glänzender Haut und außer
ordentlich feinem Gliederbau

Das junge Mädchen ſchwang ſich in den Sattel und
jagte wie ein Pfeil davon Der Reitknecht ſah ihr nach

wundert

zwiſchen

Saarbrücken 20 Januar Jn der vorgeſtrigen Straf
rammerſitzung wurde der bekannte Redakteur von Schläge
und Eiſen Peter Braun wegen dreier Majeſtätsbeleidi
gungen verurtheilt Die erſte hatte er durch eine Rede begangen
die beiden andern durch Zeitungsartikel
8 Monate Gefänguiß

Oeſterreich lüngarn
Wien 20 Jannar Heute begannen die Berathungen de

beiderſeitigen Finanzminiſter über die Währungsregelung
Der Preſſe zufolge ſind ſich beide über die Einzelheiten der Durch
führung klar jedoch decken ſich ihre Anſchauungen noch nicht i
allen Punkten

Nach dem Fremdenblatt tritt Frankreich hier in Meiſt
begünſtigung Falls ſpäter die Wirkung des franzöſiſchen Minima
tarifs als ſchädlich für den öſterreichiſchen Handel erkannt würde
wäre einer Aenderung des Verhältniſſes näher zu treten

Budapeſt 20 Januar Laut Meldung aus Wien ſeſper Nachdrne
Dr v Plener demnächſt einen Botſchafterpoſten erhalten
die Polenpartei des Reichstages ſoll gegen dieſe Ernennung ſei
da ſie die polenfeindlichen Tendenzen Pleners fürchtet

Jtalien
Crispi hat wie geſtern bereits ku

erwähnt wurde in der Kammer ſeinen Antrag die Geltung
dauer der Verträge auf ſechs Jahre zu beſchränken mit Un
grſtüm und perſönlichen Jnvektiven gegen Rudini vertreten Se
Hauptargument war daß die Tripelallianz nicht vor den Verhan
lungen mit Frankreich und dem Abſchluß der Verträge mit de
Centralmächten erneuert werden durfte da nur ſo große ökonomiſe

Rudini s Rede war vornehm n
ſachlich Er verſprach ſich für die ſchiedsrichterliche Entſcheidun
der aus den Verträgen entſtehenden Streitigkeiten zu intereſſire
und legte das Hanptgewicht bei der Vertheidigung der Verträg
auf ihre den Protektionismus einſchränkende und vollen Freihande

Jhre Geltungsdauer verthyeidigte er mi
dem Hinweis auf frühere Verträge von annähernd gleicher Dan
und damit daß während derſelben Modifikationen möglich ſeien
Auf die Vorwürfe Crispi s erwiderte Rudini daß die Verträg
die politiſche Allianz ergänzen und deshalb nicht vor deren E
nenerung abzuſchließen waren
ſchiedenheit womit Rudini den Vorwurf ablehnte gegen Fraukrei
eine unterwürfige Haltung einzunehmen
trags Crispi erfolgte mit 174 gegen 49 Stimmen

Dem Moniteur de Rome zufolge hat ſich der Zuſt an
des erkrankten Kardinals Melchers nicht unbedeutend ver
ſchlimmert

Das Urtheil lautete an

Rom 20 Januar

Vortheile zu erzielen waren

vorbereitende Wirkung

Bemerkenswerth war die Ent

Die Ablehnung des An

Frankreich
Nach der geſtrigen Kammerſitzun

begab ſich Conſtans in Begleitung Freycinets nach dem Elyſee
um Präſident Carnot über die Kammerſcene Bericht zu erſtatten
Conſtans ſtellte dem Präſidenten ſein Portefeuille zur Ver
fügung Carnot verweigerte jedoch die Annahme

Alle republikaniſchen Blätter billigen oder entſchuldige
wenigſtens das Verhalten des Miniſters Conſtans die konſer
vativen verhöhnen das parlamentariſche Regime das zu ſolche
Konſequenzen führe Der Figaro ſagt die Moral de
geſtrigen Sitzung ſei daß das politiſche Leben gefährlich ſei fü
Jemand deſſen Exiſtenz zu fruchtbar an Anekdoten ſei
Miniſter müſſe die Grundloſigkeit der gegen ihn gerichteten Ver
leumdungen beweiſen oder demiſſioniren

nicht antworten Der Intransigeant behauptet die geſtrige
Sitzung ſei ein im Miniſterrath ausgeheckter Hinterhalt geweſen
Conſtaus habe vorher allen Journaliſten mitgetheilt was er z

Paris 20 Januar

c
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Ah Touſſaint rief ſie ſichtlich erfreut als ſie dieſe
eintreten ſah und reichte ihm beide Hände entgegen

Wie Melie Du hier entgegnete Vardon ver

Sie hat uns Vorrath gebracht krächzte die Alte da

Touſſaint drehte ſich nach ihr um und warf ihr eine
Sie ſchüttelte den Kopf
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fragenden Blick zu
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darüber nach wie ſie in ihrem hellen Kleide und dem flatternden Tuche drängten ſich er hatte keine Zeit zu warten 1 Kan
Von Varenne bis Vitray waren es faſt vier Meilen wie eine Geiſtererſcheinung unter den hohen Bäumen dahinflog Es iſt gut nickte er wir wollen morgen weiterſehen 2 Anb

doch was bedeutete dieſe Entfernung für ein ſchnelles
feuriges Roß

Sie legte den verhängnißvollen Brief haſtig in den
Schreibtiſch zurück und trat an s Fenſter Das Wetter war

und im nächtlichen Schatten verſchwand Nach wenigen
Minuten hatte Marcella das Parkgitter erreicht und ſchlug
nun den Weg ein der in gerader Linie durch den Wald von
Varenne nach Vitray führte

Sollte Luiſe

Wenn das nicht gelingt hat ſie wahrhaftig einen guter Vert
Schutzengel

Er kuirſchte vor Aerger mit den Zähnen
denn nicht gerächt werden Mußte er auf ſeinen Rachepla Leip

rain
4 Erw

Gen

herrlich der Mound beleuchtete den Park und übergoß ihn Zur ſelben Zeit klopfte Tonſſaint Vardon an die Thüre verzichten 6 Des
mit ſilberſtrahlendem Licht der Ziegenhütte und aus dem Jnneren derſelben rief die Nach einer kurzen Pauſe ſagte Melie zu Touſſaint

Marcella s ganze Energie ſchien durch die drohende Ge rauhe Stimme der Mutter Baſtian Kommt nur herein Sag mal was haſt Du denn eigentlich 2

fahr aufgerüttelt zu ſein denn ſie faßte den Entſchluß ſelbſt X Jch d Haunach Vitray zu reiten Ohne ſich Zeit zu laſſen ihre helle In der S chlinge Ja Du ſagte ſie ihm feſt in s Geſicht blickend re fällige
Abendtoilette zu wechſeln warf ſie ein leichtes Tuch um die
Schultern ſtieg die Treppe hinab und ſchlüpfte ungeſehen
bis zu den Stallungen wo ſie den Reitknecht traf mit dem
ſie ſchon am Nachmittag geſprochen hatte

Der äußere Anblick der elenden Ziegenhütte war immer
der gleiche nur ſchien es als erſtrahle ſie an dieſem Abend
in einem beſonderen Licht und dieſes Licht gung ohne Zweifel

Jch möchte daß Luiſe nicht die Einzige wäre die leiden
mußte ich wünſchte daß die Andere die Tochter des Ray
nand auch ihr Theil erhielte möchte Böſes mit Böſem ver
gelten in einem Worte mich rächen Verſtehſt Du

hlußfaſſun
hätzten Di

die Rer
ihme von
llzogen

Satteln Sie mir Caprice befahl ſie von Melie aus Sie hatte Wort gehalten ſie war am ſelben das Wort Melie d
Das gnädige Fräulein will noch ausreiten fragte der Tage gekommen und mit rnhigem Gleichmuth ihre frühere Fortſetzung folgt cher n

Mann erſtaunt
Ja
So ſpät
Jch muß erwiderte ſie in einem Ton der keine

Widerrede duldete kein Wort ich will es Schnell

Beſchäftigung wieder aufnehmend hatte ſie Ordnung in dem
kleinen Raum gemacht Es machte einen eigenthümlichen
Eindruck dieſes ſchöne Mädchen im ſeidenen Kleid mit
Brillauten im Ohr zu ſehen wie es die halb zerbrochenen
Teller ſpülte und auf das Geſims ſtellte

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
vVoransſichtliches Wetter am 22 JVei Oſtwind Fortdauer des heiteren a en Froſt
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Ar a Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
n gedenke Das Joucnal des Debats meint der Zornes
bruch des Miniſters ſei natürlich und menſchlich geweſen
chefort antwortete Herrn Laur auf eine Aufrage er ſolle

onſtans weder fordern noch verklagen

Ruſzland
Petersburg 20 Jannar Eine Abordunng franzöſiſcher

ffiziere unter Führung des Artillerie Oberſten Bange iſt
hufs militäriſcher Studien hier eingetroffen Nachdem ſie
on verſchiedenen Einladungen ſeitens ihrer ruſſiſchen Kameraden
folgt beſuchten ſie geſtern die Kaſerne der erſten Garde Artillerie

Herr Brinkmann um die Vorſtellung zu ermöglichen war aber

igade wo das Offizier Korps ihnen ein Frühſtück gab Hier
jtoaſtete der Brigadechef General Baumgarten auf Präſident
zrnot Oberſt Bange auf das ruſſiſche Kaiſerhans die Muſik
elte die Marſeillaiſe und die ruſſiſche Nationalhymue Der
ſſiſche Batteriechef Oberſt Hippins toaſtete auf die Brüderſchaft
r ruſſiſchen und franzöſiſchen Armee und die Freundſchaft beider
tionen andere ruſſiſche Offiziere toaſteten auf die Feldwebel

n der franzöſiſchen Artillerie die den Artilleriſten allzähr
h ihre Neujahrswünſche ſenden Ein franzöſiſcher Kapitän
widerte einen weiteren Toaſt auf die franzöſiſchen Artilleriſten
jf ruſſiſch Danke auf Eure Geſundheit Brüder

Orient
Belgrad 20 Jannar Der König die Regentſchaft

d die Regiernng richteten anläßlich des griechiſchen Nenjahrs
ges Glückwunſchtelegramme an den Prinzen Ferdinaud und
e bulgariſche Regierung Letztere überſandken noch an
mſelben Tage gleich freundſchaftliche Glückwünſche dem Könige

Regentſchaft und der ſerbiſchen Regierung
Sofig 20 Januar Die bulgariſche Regierung über

ichte dem türkiſchen Kommiſſariatsſekretär Reſchid Bey ihre
ntwort auf die Mittheilung der Pforte betreffend die Faſſung
z Entwurfs der zur Regelung der Angelegenheit Chadournes

die franzöſiſche Regierung zu richtenden bulgariſchen Note

Lokales
der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 21 Januar
Die Verſammlung zahlreicher Brauereibeſitzer Nord

eutſchlauds welche ſchon im December geplant war hat in dieſen
agen ſtattgefunden Jn derſelben war u A auch der Bierboycott
er Halle ſchen Brauerei Gegenſtand der Verhandlungen Es
de konſtatirt daß die Brauerei an dieſem Bierboycott durchaus
huldlos iſt da die ſocia demokratiſche Partei von Halle verlangt hatte

ß jene Brauerei den Saalinhabern auf dem Lande Cönnerny welche
ine ſocial demokratiſchen Verſammlungen in ihren Sälen abhalten
ſſen wollen trotzdem daß ſie langjährige Abnehmer der Brauerei
aren kein Bier lieferten widrigenfalls ſie boycottirt würden Wenn
e betreffende Brauerei dieſem Anſinnen nachgekommen wäre ſo würde

ſich für die ganze dortige Gegend wo doch auch andere politiſche
nſichten in der Bevölkerung herrſchen unmöglich gemacht haben Da
nun den anderen Halleſchen Brauereien vorausſichtlich ebenſo gehen

ürde haben ſie ſich zuſammengeſchloſſen und die Sache wohl
der übel zu der ihrigen gemacht Somit beſchloß die oben
wähnte Verſammlung die Halleſchen Brauereien für ihre in Folge
z Bierboycotts bereits gehabten und noch entſtehenden
erluſte ſchadlos zu halten Dieſer Beſchluß wurde ein
immig gefaßt

Concert Wie uns mitgetheilt wird giebt Herr Profeſſor
uguſt Wilhelmj am 3 Februar hierſelbſt ein Concert Was das
piel dieſes Künſtlers beſonders auszeichnet und ſeinen Namen zu
nem ſo hochgefeierten gemacht hat iſt neben der bis jetzt unerreichten
ßröße und Fülle ſeines edlen Tones der hinreißende Geſang ſeiner
eige die unfehlbare Technik und Reinheit ſeines Spiels und die groß
tige Entfaltung des mehrſtimmigen Spiels Eigenſchaften welche auch
ngſt wieder in Berlin Kritik und Publikum zu begeiſterter Bewun
rung hinriſſen Als Partner des Meiſters wird der gefeierte Pianiſt
err Rudolph Niemann in dieſem Concert mitwirken auf welches
dir umſomehr hinweiſen wollen als die Gelegenheit den Geigerkönig

hören eine ſo ſeltene iſt
Bei der Grubeuarbeit verunglückt, Geſtern gegen Abend

runglückte in der Braunkohlengrube Ferdinande bei Sennewitz
er dort beſchäftigte Bergmann F aus Lettin Als derſelbe einen
ölzernen Stempel wegſchlug fiel ein größeres Stück Kohle von der
decke herab und drückte den Mann zu Boden Derſelbe erlitt einen
ruch des rechten Oberſchenkels der feine Ueberführung in die

ieſige Klinik erforderlich wachte
Unglücklicher Fall Von einem beklagenswerthen Unglück

urde geſtern der 3 Jahre alte Sohn des in der Schwetſchke
raße wohnhaften Formers H betroffen indem er beim Spiel von
nem Stuhle herabfiel und ſich dadurch einen Schlüſſelbeinbruch

og

br Kleiner Brand Heute Vormittag gegen 11 Uhr iſt beim
ufthauen der Waſſerleitung im Grundſtück Schmeerſtraße 41 die
Strohumwickelung in Brand gerathen Die Gefahr wurde durch
e herbeigerufene Feuerwehr ſofort beſeitigt

Die Gemeindevertretung zu Giebichenſtein beſchloß in
rer letzten Sitzung die Regelung der Lehrer Gehälter nach den
üheren Beſchlüſſen vom 12 Mai und 1 Juli v Js wonach das

Infangsgehalt auf 1100 Mk mit Steigung von 5 zu 5 Jahren erſt
alig um 250 Mk dann um je 150 Mk bis zum Maximum von
100 Mk feſtgeſetzt wird die Angelegenheit betr Reviſion der Fried
ofs Gebühren Taxe zunächſt auf 1 Jahr zurückzulegen die Pflaſterung
es ſüdlichen Fußweges der Wieſenſtraße nachdem die jetzige Kies
uſſchüttung abgenutzt auszuführen und wählte die Etats und Ge
eindeſteuer Einſchätzungskommiſſionen für 1892/93 ſowie an Stelle
es verſtorbenen Nachtwächters Sauer zur vorläufigen probeweiſen An
tellung den Maurer Th Raſt

Brückenpacht Bezüglich der Pachtung der neuen Brücke hat
ſie Gemeinde Cröllwitz dem Maurerpolier Herrn Werner dort
pelcher mit 26 890 Mk jährlich Zweitbeſtbietender geblieben war den
duſchlag ertheilt Das Pachtverhältniß beginnt mit Anfang April d J

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 22 Januar er Nachm 5 Uhr im Amts
immer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Kanaliſirung des öſtlichen Bebaunngsplanes
2 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausflur

Vertrag mit der Univerſität betr Herſtellung der Mühl
rainſtraße

4 Erwerb von Land vom Hospitalplan No 31
8 Genehmigung eines Abkommens bezügl des vom Grundſtück

Leipzigerſtraße No 81 zur Straße zu erwerb nden Landes
6 Desgleichen vom Grundſtück Leipzigerſtraße No 15

Ans dem Vereinsleben
d Haudwerker Melſter Verein Die Vorſchußbank hielt geſtern

re fällige Generarverſammlung ab Die Rechnungslegung und Be
hlußfaſſung über die Ausſchüttung einer auf 5 Mk pro Aktie ge
hätzten Dividende wurde für eine weitere Verſammlung zurückgeſtellt

a die Reviſoren ihre Arbeit noch nicht beendet hatten Nach Auf
ihme von drei neuen Mitgliedern wurde die Neuwahl des Vorſtandes
llzogen und gingen daraus hervor die Herren Schloſſermeiſter
5chwarz Vorſitzender Tiſchlermeiſter Vogler Rendant Sattler
iſter Hartmann Kontrolleur als Beiſitzer Lohmeyer Speck

e

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 30 Jannar Der Waffenſchmied

komiſche Oper in 8 Akten von Albert Lortzing Nachdem dieſe
Oper wiederholt vom Repertoir abgeſetzt werden mußte ſang heute

leider noch vollſtändig indisponirt Er bietet ſonſt gerade in Lortzing ſchen
Rollen ſehr Gutes fühlte ſich aber diesmal in ſeinen geſanglichen
Leiſtungen derartig behindert daß auch die ſchauſpieleriſchen darunter
litten Jedenfalls mutz man dem Künſtler für ſeine Bereitwilligkeit
Dank wiſſen Herr Keller Stadinger entfaltete in dem Liede

Auch ich war ein Jüngling die ganze Macht ſeiner ſchönen Stimm
mittel und erzielte einen bedeutenden Erfolg Das hübſche und gern
gehörte Duett mit Georg konnte natürlich nicht zur Geltung kommen
Vortrefflich war Fräul Buttſchardt als Marie Die Arie am
Schluß des erſten Aktes begegnete allſeitiger Anerkennung nicht minder
wurde das Lied Wir armen armen Mädchen reizend und pikant vor
getragen Sie ſpielte wie immer anmuthig und lebhaft und überraſchte
durch viele allerliebſte Nuancen Mit dem Grafen Liebenau des Herrn
Kromer darf man wohl zufrieden ſein Er ſang mit großer muſika
ſiſcher Sicherheit und Wärme und war auch darſtelleriſch bemüht den
Anforderungen gerecht zu werden Das Terzett Liebenau Marie

Jrmentraut gehörte zu dem Beſten was wir heute hörten Fräul
Rothe Jrmentraut bot in geſanglicher Hinſicht manches Gute ſo
veſonders in der Romanze Welt du kannſt mir nicht gefallen und in
den Enſemblenummern Sie ſprach auch den Diglog fließend und ohne
Stockung wußte aber doch ihre eitle alte Jungfer nicht recht komiſch
zu geſtalten Von Herrn Krieg hatten wir erwartet daß er ein
prächtiger ſchwäbiſcher Ritter ſein würde fanden uns aber enttäuſcht
Nicht nur merkte man ſeiner Ausſprache den Schwaben durchaus nicht
an ſondern er war auch ganz und gar nicht bei Laune Unſer beliebter
Baßbuffo thut ſonſt gern etwas des Guten zuviel heute verfiel er
aber in den entgegengeſetzten Fehler und führte uns einen außerordent
lich trockenen Ritter Adelhof vor man erkannte dieſe hochkomiſche
Figur kaum wieder Ueberhaupt fehlte es der Vorſtellung an dem
friſchen Humor der nöthig iſt wenn Lortzing ſche Opern zur vollen
Wirkung kommen ſollen Den rechten Ton dafür trafen heute eigent
lich nur Fräulein Buttſchardt und ſtellenweiſe Herr Brinkmann ſoweit
er fähig war ſeine Jntentionen auszuführen Herr Langefeld

Gaſtwirth Brenner vefriedigte Die Chöre gingen recht ſicher und
ließen auch muntere Betheiligung an der Handlung nicht vermiſſen
In der Onuverture paſſirte ein kleines Mißgeſchick ſonſt hielt ſich unſer
treffliches Orcheſter unter dem Dirigentenſtab des Herrn Kapellmeiſters

Jopke recht wacker C D
Aus der näheren Amgebung
Reideburg 20 Januar Der Kriegerverein hat dieſer

Tage ſeine erſte diesjährige Sitzung abgehalten Bei der Wahl des Vor
ſtandes wurden wiedergewählt als Vorſitzender Wilhelm Göcht
als Kaſſirer L Hauſchild neu als Schriftführer Auguſt Wunder
lich als Kaſſenreviſor Karl Wünſch Der Geſchäftsbericht ergab
daß 11 hilfsbedürftige Kameraden eine Unterſtützung von 146,50 Mk
erhalten haben An die Bezirks Bundes und Wittwenkaſſe zahlte
der Verein 25,75 Mk für Begräbnißkoſten zweier verſtorbenen Mit
glieder 115 Mk Der Verein ſchloß ſeine Jahres Rechnung mit einem
Baarvermögen von 808 Mk ab außer den Untenſilien Beſchloſſen
wurde den Geburtstag des Kaiſers mit Theater Concert und Ball
im Gaſthofe zu Reideburg zu feiern

Kleine Chronik
Berlin 20 Januar Ein ſtarker Mann in des Wortes

verwegenſter Bedeutung ſcheint der 30 Jahre alte Gürtler Freefe zu
ſein Derſelbe feuerte am Dienstag Abend auf ſich ſelbſt vier Revolver
ſchüſſe ab von denen einer fehl ging während drei Kugeln die
Leber durchbohrten Dann brach er zuſammen Verwandte be
nachrichtigten die Polizei welche den Schwerverletzten alsbald nach dem
Krankenhauſe am Urban ſchaffen wollte Als man aber den heftig
Blutenden und anſcheinend Ohnmächtigen auf die Tragbahre legen
wollte richtete er ſich plötzlich auf ſtieß die Träger von ſich und
ſetzte ſich ſo erbittert zur Wehre daß er erſt nach einiger Zeit über
wältigt werden konnte Jn dem Krankenhauſe wurden dann die drei
Kugelir durch eine Operation entfernt Sein Zuſtand ſoll jetzt Ausſicht
auf Wiederherſtellung bieten

Hamburg 20 Jannar Fabrikbrand Die große
Metallwaarenfabrik von Weber und Weſtphalen früher
Adler iſt heute Nacht 1 Uhr total niedergebrannt Die Feuer
un waren bis Morgens 8 Uhr in Thätigkeit der Schaden iſt be

eutend

Tilſit 20 Januar Mord und Selbſtmord Am Freitag
Abend wurde in Meiſchlaugken der Sequeſtrator Marquardt von
dem Beſitzer Preuß deſſen Grundſtück er verwaltete erſchlagen
und ſeiner Baarſchaft beraubt Als ſpäter eine Gerichts Kommiſſion
bei Preuß erſchien um ihn zu verhaften flüchtete er in einen Keller
und tödtete ſich daſelbſt durch einen Gewehrſchuß

Gotha 20 Januar Feuerbeſtattungen Ueber die ſeit
dem 10 December 1878 hier beſtehende Leichenverbrennung
deren 1000 am 11 d M ſtattgefunden giebt eine ſtatiſtiſche Zuſammen
ſtellung näheren Aufſchluß Nach dieſer hat ſich der Gebrauch des
Verbrennungsofens des einzigen in Deutſchland von Jahr zu Jahr
geſteigert im Jahre 1879 fanden hier nur 18 im Jahre 1891 dagegen
162 Verbrennungen ſtatt im neuen Jahre ſchon deren 13 Unter den
1000 durch Feuer beſtatteten Leichen waren 657 Männer 316 Frauen
und 27 Kinder von dieſen waren 287 aus Gotha und 713 von auswärts

Wiesbadeu 20 Januar Deſerteur Geſtern ſchoß hier
eine Militairpatrouille mitten in der Stadt auf einen von ihr
transportirten Deſerteur als er entfliehen wollte 4 Schüſſe ab
gerade als zahlreiche Schulkinder den betreffenden Platz paſſirten
Glücklicherweiſe wurde von den Paſſanten Niemand verletzt Der
Flüchtling wurde leicht geſtreift und dann eingefangen

Stuttgart 20 Januar Großer Brand Der Merkur
meldet einen bedeutenden Brand aus Maulbronn Etwa 20 Familen
ſeien obdachlos Das Pfründhaus ein ſchöner architektoniſch werth
voller Bau ſei vollſtändig zerſtört

Ober Biederbach Baden 20 Januar Vom Pferde
erſchlagen Die faſt 14 jährige Tochter des Hauptlehrers
Fiederüe war am Sonntag im Begriff das Pferd des Ortspfarrers
vom Beſchlagen nach Hauſe zu führen als es durch das plötzliche Ge
bell eines Hundes ſcheu wurde und ausſchlug Das Mädchen wurde
ſo unglücklich am Hinterkopf getroffen daß es lautlos zuſammenbrach
und auf der Stelle den Geiſt aufgab

London 20 Januar Bewegung der Bevölkerung
Nach offiziellen Angaben wurden hier während der verfloſſenen
Woche 2680 Geburten und 3279 Todesfälle angemeldet Dieſe Ziffern
weiſen 1000 Todesfälle über das durchſchnittliche Verhältniß der
letzten 10 Jahre auf Jn Folge von Jnfluen za ſind 871 Todesfälle
vorgekommen

Tiflis 20 Januar Zum Brückeneinſturz Die Brücke
deren Zuſammenbruch ſo große Menſchenverluſte herbeiführte
iſt von einem armeniſchen Prieſter erbaut gegen den ſich nun
die allgemeine Erbitterung richtet die Bevölkerung verlangt die ſtrengſte
Beſtrafung deſſelben Infolge deſſen rotteten ſich wiederholt ſtarke
Volkshaufen vor dem Wohnhauſe des armeniſchen Biſchofs
zuſammen und verſuchten in das Haus einzudringen wurden jedoch
von der Polizei zurückgedrängt Bei dem Tumult wurden die Fenſter
des biſchöflichen Wohnhauſes zertrümmert

Vermiſujtes
Eine geheimniffvolle Kunſt Der ausgezeichnete Anatom

Profeſſor Buxthorn in Cambridge ſo erzählt die Köln Volte
in einer Abhandlung über eine geheimnißvolle Kunſt ſaß im

22 Januar Gelte 3S a g uam Schreibtiſche als plötzlich ein freinder verkommen ausſehende
Menſch in das Studirzimmer trat und zu dem Gelehrten ſagte Wir
ſind allein Machen Sie keine Umſtände Geben Sie mir das Geld
welches Sie in jener Schublade haben oder Dabei machte
der Eindringling eine ſprechende Geberde mit der Rechten die gleich
zeitig ein Meſſer aus der Bruſttaſche des Rockes zog Der in dieſer
Weiſe überfallene Profeſſor ſah ſtumm den Fremden und die Klinge
an darauf beugte er ſich über den Schreibtiſch als wolle er das Geld
aus der Schublade nehmen wo es ſich in der That befand Der
Spitzbube trat dicht an ihn heran und zückte ſeine Waffe um dem Ge
lehrten zuvorzukommen falls dieſer etwa eine Waffe ſtatt des Mam
mons hervorlangen ſollte Plötzlich fährt der Eindringling zuſammen
Aus dem Nebenzimmer deſſen Thüre halb offen ſteht hört er eine
dumpfe Stimme Fürchte nichts ich komme Dir zu Hülfe Dies
vernehmen und ſich ſchleunigſt aus dem Staube machen war für den
Liebenswürdigen eins Buxthorn verſuchte zwar ſeine Flucht zu hin
dern doch gelang ihm das nicht Nachdem er dann die Thüre ſorg
fältig abgeſchloſſen hatte um nicht etwa noch mehr ungebetene Gäſte
zu eipfangen ſetzte er ſich ganz kaltblütig wieder an ſeinen Schreib
tiſch Als der Profeſſor am nächſten Tage dieſen Vorfall einem Freunde
berichtete war natürlich deſſen erſte Frage wer denn nun ſein Retter
im Nebenzimmer geweſen ſei Mein verſtorbener Vater gab Bux
thorn mit trockenem Lächeln zur Antwort Wie Jhr verſtorbener
Vater Nun ja denn er hat mir immer geſagt Junge lerne
jede Fertigkeit die Du Dir nur aneignen kannſt denn Du weißt nicht
wann und wie ſie Dir von Nutzen ſein kann und wäre es ſelbſt das
Bauchreden Und ſo habe ich denn wirklich in meiner Jugend das
Banchreden gelernt das mir dieſe Nacht einen ſo großen Dienſt er
wieſen hat

Verjüngungsbäder eine ſenſationelle Neuheit Nicht wahr
Hochwichtig vor Allem für das ſchöne Geſchlecht bei dem ja der ver
zeihliche Wunſch ewig jung zu bleiben beſonders rege iſt Der
Wundermann der die menſchliche Haut erfriſchen und verjüngen kann
der alle Fältchen und Falten glättet iſt der polniſche Hofrath v Nar
kiewicz Jodko und ſein Zaubermittel ſind elektriſche Bäder Es
wird bei dieſem Verfahren ein gewiſſes Quantum atmoſphäriſcher
Elektrizität dem Bade oder Waſchwaſſer zugeführt und ihre Einwirkung
auf die menſchliche Haut ſoll geradezu überraſchend ſein Aeltere Per
ſonen erhielten wie Herr v Narkiewicz verſichert und durch Zeugniſſe
hochgeſtellter Damen der Petersburger und Pariſer Geſellſchaft auch
belegt einen Teint der an roſiger Friſche demjenigen eines blühenden
ſiebzehnjährigen Mädchens nichts nachgiebt Die Prozedur iſt dabei
weder beſchwerlich noch geſundheitsgefährlich im Gegentheil das elek
triſche Bad fördert die Blutzirkulation unter der Haut und wirkt ſo
belebend auf den ganzen Organismus Leider leider hat das Ding
wie alles in der Welt auch ſeine Schattenſeite Die Verjüngung währt

nur ſechs bis zehn Stunden ſie würde alſo gerade nur für eine
Ballnacht ausreichen Vielleicht gelingt es aber dem mit einer fabel
haften Arbeitskraft begabten und ebenſo arbeitsfreudigen Forſcher bis
zur Ballſaifon 1893 bis wohin das elektriſche Bad vorausſichtlich
weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden kann die Dauer der
Wirkung entſprechend zu verlängern Wir ſind überzeugt daß Herr
v Narkiewicz nicht der Einzige iſt der dieſen Fortſchritt herbeiſehnt

Erinnerungen an Weihnachten Der Kreuzztg theilt
man ein Geſpräch zwiſchen einem Bäcker und einem Schuſter
lehrling mit Der Eine erkundigte ſich bei dem Andern was er von
ſeinem Meeſter zu Weihnachten bekommen hätte und erhielt die Ant
wort Na wat werd ick gekriegt haben Ne boomwoll ne Weſte und
ne Muüsſtulle Sehr unzufrieden mit ihrem Weihnachten war

auch ein Dienſtmädchen das den ihr geſchenkten wohl etwas leichten
Kleiderſtoff mit den Worten zurückwies Hier Madamken nehmen
Se man das Kleed und heben Se es ſich für den Sommer uff dann
können Se ſich en Fliegenfenſter raus machen

Telegramme und letzte UNachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Schalke 21 Jannar 10 Uhr 25 Min Vorm Die
hieſigen Eiſenwerke legen wöchentliche Feierſchichten ein

D B H London 21 Januar 9 Uhr 15 Min Vorm Die
Beerdigung des Kardinals Manning findet heute ſtatt

D B H Wilna 21 Januar 8 Uhr 5 Min Vorm Die
Großgrundbeſitzer beſchloſſen die Errichtung eines Syn
dikats für Flachshandel mit dem Auslande

Görlitz 20 Januar Die Arbeiter Knoll aus Holtendorf und
Heidrich aus Spremberg die in der Nacht zum 22 Dezember 1891
die Wittwe Bachelt in Leopoldhain er mordeten und beraubten
wurden vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt

Glogan 20 Januar Gegen 2 Uhr ſind zwiſchen den Stationen
Triebel und Glogau mehrere Güterwagen entgleiſt
Menſchen ſind dabei nicht verunglückt Die Paſſagiere des Reppener
Zuges mußten in Triebel liegen bliiben Von Glogau wurde nach
Breslau ein Fahrplan Vorzug abgelaſſen

Maunheim 20 Januar Das hieſige Schwurgericht ver
urtheilte den ledigen Schuhmacher Michael Ritter von Angkofen
in Baiern wegen des an dem Metzger Dümig von Boxthal verübten
Raubmordes zum Tode

Wien 20 Januar Der Kriegsminiſter Bauer iſt an
der Jnfluenza erkrankt Wie von München hierher gemeldet wird
hat ſich die Kronprinzeſſin Wittwe Stefanie von Oeſterreich
mit dem Herzog Miguel von Braganza verlobt An hieſigen
erſten Stellen iſt jedoch hiervon nichts bekannt

Rom 20 Januar Der gleichzeitige Tod des Jeſuiten
generals Anderledi und des Paters Cornoldi der intimſten
Rathgeber des Papſtes rief im Vatikan große Erregung hervor
Dieſe Lücken ſind da der Jeſuitenorden jetzt ſeine beiden hervorragendſten
Münner verloren hat kaum wieder auszufüllen Die Leitung des
Ordens bis zur Neuwahl des Generals übernimmt vorausſichtlich
Pater Ploegmann bisher General Prokurator des Ordens Die
Deputirtenkommer hat in geheimer Abſtimmung mit 177 gegen
66 Stimmen die Handelsverträge mit Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn angenommen

Paris 20 Januar Die klerikalen Blätter publiciren
ein Expoſé über die Lage der Kirche in Frankreich ſowie eine Er
klärung der Erzbiſchöfe von Toulouſe Reims Rennes Paris Lyon
worin die von der Republik gegen die katholiſche Religion
und den Klerus durchgeführten Maßnahmen aufgezählt
werden und den Katholiken angeſichts der Lage folgende
Haltung empfohlen wird Achtung vor den Landesgeſetzen wofern
dieſelben nicht Forderungen des Gewiſſens widerſtreiten Achtung vor
den Vertretern der Staatsverwaltung loyale Annahme der politiſchen
Einrichtungen zugleich aber auch feſter Widerſtand gegen die
Uebergriffe der weltlichen Macht auf das geiſtliche
Gebiet treue Erfüllung der Wahjipflicht

Madrid 20 Januar Der ſterblichen Hülle des verſtorbenen
deutſchen Militärattachées v Bülow wurden geſtern militäriſche Ehren
erwieſen

NRewyork 20 Januar Der Zuſtand des erkrankten Staats

ſiſcher und Grecke

Wer WJnventur Ausverkauf
Jahre 1862 eines Abends noch ſpät ganz allein in ſeiner Wohnung

e In allen Abtheilungen unseres Geschüifts haben BBrammer
wir einen grossen Theil der Waaren im Preise

bedeutend zurückgesetzt

ſekretärs Blatne wird als hoffnungslos angeſehen
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Jn Folge ganz bedeutender Jahresabſchlüſſe verkaufen wir von J e es 0Känstl Zähne L Schreiber ivil ngenleurheute ab unſere beiden beſten SortenG Holbut o Margarine D
G zu 70 und O g pro Pfund 7

Die Waare fſteht was Feinheit der Qualität angeht ohne
früher 80 Pfg früher 90 Pfg

57 Concurrenz da und iſt laut Urtheil der erſten Chemiker von

Naturbutter beſter Qualität
nicht zu unterſcheiden

Wir empfehlen ferner ſehr e Margarine
zu 50 uns 680 Pfg pro Mfundö

früher 55 Pfg früher 65 Pfg

Delikatess Sehmalz garantirt rein
55 Pfg pro Pfund

Süßrahm Tafelbutter
zu 60 Pfg pro Stückchen Pfd

IIolländische Butter Compagnie
Hauptverkauföſtelle für Halle a S

52 Gr Ulrichstrasse 52
9

Allwschentlieh treffen 2 mal Doppel O
ladungen für uns ein

Tanz Unterricht
Der z2 Weite Cursus unseres Unterrichts beginnt Ende Jnnunr

er im Saale des Hotel zum Kronprinz Gefl Anmeldungsn erbitten wir in
unserer Wohnung Karlstrasse 27 oder Hermannstrasse 16

E F Roceo Universitäts Tangzlehrer

à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn J
J operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Damen Garderobe
fertigt elegant an Bernburgerſtr 1 I r

Klagen Anträge Bittgeſuche
werden ſachgemäß und billig angefertigt

Bölbergaſſe 23 II rechts

Pfaff
Niähmasohinen

Ein Fabrikat aner
kannt erster Güte
Allein verx f Halle
u Umgegend bvei

H Schöning
e MechanikerRKathnausgasse 13

Reparaturen aller
Systeme fachgem
prompt u dillig

Viele Ladentiſche Schiebeſchränke
Regale Bücherregale Schreibtiſche
Nene Ladeneiurichtungen werden nach
Maß u Zeichnung in kürzeſter Zeit billig

geliefert O MelterThorſtraße 36

Hypotheken Gapital

jeder Höhe vermittelnWalther Co
Gr Ulrichſtraße 23

Halle a S
Gebr Stoſlwerch s Herz Cacao
nach in Deutachland sowie in den meisten Staaten patentirtem Verfahren

bereitet

Jedes Dose mit 25Cacao Herz Cacao IIerzen
für 1 Tasse 75 Pfemnnig
3 Pfennig für 25 Tassen,

re

Grösster Nährwerth

da laut Analysen erster Chemiker wie Dr Bischoff
Prof Dr Hilger v Liebig u a

höchster Eiweiss und höchster Theobromin Gehalt

Einfache schnelle Zubereitung
Wohlgeschmack und Gleichmässigkeit des Getränkes

Vorräthig in den meisten geeigneten Gesohäften

I Empfehle wieder täglich friſch
Meine rühmlichſt bekannten Pſannkunehen und Kartoſtoelkringe
mit Vnaniiieguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartollelstru
del Kartofelkuehen feinſten geriebenen Vapfknehben vorzüg
lichen Matzknehen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
Kuechen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße l

weiß nützt ſich ſelber

Ct
ſpart jeder Konſument und Händler welcher
von nachſtehender billigen Offerte Ge
brauch macht

2 Forſter 100 St Mk 50umatra m Felix 3

Wer Anderen Vortheile zu verſchaffen

ges

HIIalle a S

Cuba Original Packung 30 Sammet Plüsch u Seidenwaaren S lebende Karpfenderr Billigste Reznxequelle Co Schleie und Hechter e ohwarz reinseidener Merveilleux ze e W tägl Er Pfablmnaohelnan Tr e o deren megend Frühſückonnerwen r sgrp Rahnaſwe Merreileix gar t v e a en Früh x un t
erſandtgeſchäft H Zimmer S NMtr 8 Mk W Bedruckte Bastseide Atr 2 Ak Rü de bei Berlin G z IAn etlanſſchen Pſeſſentgbar Sammet für Masken Costüme Aörcotelett m Gurkensala

in Poſtbeuteln von 10 Pfd 4 Mk

Elegante Damen und Herren
Mas en Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4a part

98 Pfd feinst Schweizerkäse g M 6
Nachn lief J Hofmann Käseh München

M

Weissom Sa

G Schwarzzenberger
PoStstrasse 910

Einziges Special Geschäft am Platze für

gelb roth grün weiss rosa nationalblau hellblau MAtr v 1 Mk an

Atlas für Masken Costüme Mtr von 50 Pfg an
Gold Brocat auf schwarzem blauem rothem

mmei Grunde Mtr von 50 Mk an

Neumarkt Fischhalle
Soeben wieder friſch angekommen

Schellfisch Zander
Seelachs Eisheoht

Musoulus Co
Geiſtſtraffe 36 und

König n Merſeburgerſtr Ecke

Leinſtes Speiſeö
Provenceröl vierge

Zwei Vereinszimmer zu 20 u 40 e uW
zu haben Adler Apotheke

Perſonen zu vergeben Friedrichſtr 5 Geiſtſtraffe 17

6 Apol Nachfl Halle a
Glas und Porzellangeſchäft en gros

Leipzigerstrasse 5 u Gr MärkKkerstrasse 22
bringen in empfehlende Erinnerung ihren

äusserst billigen Porzellanverkauf
Speiſeteller ausgebogt dünn flach u tief p Dtzd r7
Deſſertteller 39 99 99Compottteller v 1,609

Terrinen Compotts Saucièren ete
gleich preiswerth

Ferner Crystall Weingläser mit Gravur und Schliff
ältere Muster nur damit zu räumen per Ditzd von Mk 4,50 an

Billige beohmiſche
Bettfedern

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

Cl10 pfb hochweiße ſehr gut füllend 15
20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr

füllend dopp gereinigt 12 18 15

s Daunen 3 3 4 5 6 je Kiloer Umtauſch geſtattet Preiſe franko jeden
h Ortes p Nachnahme bei Referenzen freiDe Vertreter geſucht

R Sachsel Bettfedernhandlung
Preſtie 238 Böhmen

2Halleſcher Vogelſchutzverein
Durch den in den letzten Tagen ſtattgehabten Schneefall ſind den Vögeln die

Futterſtellen welche ihnen der Schöpfer in unſerer Erdennatur angewieſen hat ver
ſchloſſen worden Wir bitten deshalb die Herren Vereins Controleure die Fütterung
der Vögel aus Vereinsmitteln auf allen Futterſtellen des Vereins in ausreichendem
Maaße ausführen und ſo lange fortſetzen zu laſſen bis die Ackerkrume wieder ſchnee
frei iſt Auf denjenigen Futterſtellen auf welchen ſich Amſeln und Droſſeln ein
finden bitten wir zerkleinerte Fleiſchabfälle und gequetſchte gekochte Kartoffeln oder
zerkleinerte gekochte Möhren auszuſtreuen

alle a den 17 Januar 1892
Der Vorstand

J R Tittel

Rehe Dam Roth und
Sehwarzwild

als Rücken Keulen u Blätter ſow
Hasen framz Nast Puter

Oderbrücher Pettgänse etc
hält in reichlicher Auswahl für jetzt und

Kaiſer Geburtstag empfohlen

Reiche s Wildhandlung

Bahnhofſtr 14 Telephon 630
Viehsalz zum Aufthauen undgeg Einfrieren empf
J R Sträßner Bernburgerſtr 13

Polks Kaffer Halle
I am Leipziger Thurme

II alte PromenadeſKeilbahn
III Moritzzwinger

Alle drei ſind geöffnet von früh
i 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwafſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den drei Hallen verwendet werden
können ſind in allen drei Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtraße 12

5 Herrn Flade Zwingerſtraße 3 zu
aben

zu 5 Pfg

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen J II u II
Ein ſchönes Kneipzimmer

für 20 40 Perſonen paſſend iſt
zum Sommerſemeſter zu vergeben

Hötel weieses Ross
Geiſtſtr 5/6

Violin Unterricht ertheilt
O Sohulz Muſiklehrer Mansfelderſtr 21

Pastoren ſabalse
à pſd 80 Pfg T Poſt Pachket p 10 pfd 8 I inel Sack u freo

nn übertroffen trotz allem Verſuch der Concurrenz
offerirt Gustav Moritz Halle a S

pere Gummi Cravatton
nenes verbeſſertes Syſtem

leicht abwaſchbar in reizenden Muſtern für Steh und Umlege
kragen paſſend von 25 Pfg an ver Stück

Hugo Vohabb
Sprcialgeſchäſt für Gummiwogren Wochstuch u Finolenm

26 Gr Ulrichſtr G n Segen

e eeceeeeeceeeeeeeceeeeeceeeceechoneeeeeeeereertgh t en z a ehee e ehe earia zellor 2
e Magen Tropfen

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Rageng ſind ein

FF unentvbehrliches althekanntes Haus und Polksmittel

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkenn d tu 1 wäche des Ragens Athem v
olik Soddrennen r e Schleimp oductienEkel und Erdrecden Ragentrampf Hart gen oder Derſe

Auch bei Kepfſchmerj falle er vom Magen herrührt URe n des
Wagens mit Speifen und Getränken Wärwer Oamorrtoidalleiden als heilkräſtiges Mittel erprot re an

eu

e
e

e r

r
T T

e

T r

e

Bei ten Krrer r u a W ehe haniſſen beſtätigen ſte dewährt was Lwa un vonre u n h VKremwſier Müdren Berſand durch Apetheter Carit zv
Man diettet die Schugmearke und Unterſchrift zu beachten
Die Mariazeler Magen Tropfen d ehe 77 zu

ee
r

Halle a S in den Apotheken
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